
war, besitzt die Deutsche Demokratische Republik heute eine hochent­
wickelte Industrie und eine moderne Landwirtschaft. Die Deutsche Demo­
kratische Republik gehört zu den zehn entwickeltsten Industrieländern. 
Das materielle und kulturelle Leben der gesamten Bevölkerung verbessert 
sich ständig. Die moralisch-politische Einheit festigt und entwickelt sich mit 
jedem Tag in der Nationalen Front des demokratischen Deutschland. In 
der DDR sind sämtliche Überreste des Hitlerfaschismus mit den Wurzeln 
beseitigt worden. Die Bürger der Deutschen Demokratischen Republik 
werden in Fortsetzung der guten Traditionen der deutschen Arbeiter­
klasse im Geiste des Friedens, der Solidarität und der Völkerfreundschaft 
erzogen.

Das internationale Ansehen der Deutschen Demokratischen Republik 
wächst ständig. Heute lehnt die breite Öffentlichkeit nicht nur die Alleinver­
tretungsanmaßung Westdeutschlands ab, sondern unterscheidet deutlich die 
beiden deutschen Staaten: den imperialistischen westdeutschen Staat auf 
der Seite der kriegslüsternsten und reaktionärsten Kräfte, auf der Seite des 
Kolonialismus und Neokolonialismus, und die Deutsche Demokratische Re­
publik auf der Seite der Demokratie, des Friedens, der nationalen Unab­
hängigkeit und der gegen Imperialismus, Kolonialismus und Neokolonialis­
mus kämpfenden Kräfte.

Wir begrüßen auf das herzlichste Ihre großen Erfolge, die der Bevölke­
rung der DDR Glück bringen und zur Erhaltung des Friedens für das 
deutsche Volk, für Europa und die Welt beitragen. (Beifall.)

Von dieser Tribüne aus möchten wir der Sozialistischen Einheitspartei 
Deutschlands, mit dem Ersten Sekretär, Walter Ulbricht, an der Spitze, 
der Regierung der DDR, der Nationalen Front des demokratischen Deutsch­
land und der gesamten Bevölkerung der Deutschen Demokratischen Re­
publik die tiefe Dankbarkeit der Nationalen Front für die Befreiung Süd­
vietnams und der südvietnamesischen Bevölkerung ausdrücken für die 
Sympathie und tatkräftige Unterstützung, die Sie unserer südvietnamesi­
schen Bevölkerung und unserer Nationalen Befreiungsfront in ihrem ge­
rechten Kampf zuteil werden lassen. (Lebhafter Beifall.)

Unmittelbar nachdem die USA-Imperialisten einen willkürlichen Aggres­
sionskrieg gegen die Demokratische Republik Vietnam begannen, bekräf­
tigte der Vorsitzende des Staatsrates, Walter Ulbricht, am 5. Mai 1965 vor 
der Volkskammer der DDR die Haltung der Deutschen Demokratischen 
Republik, den Standpunkt der Regierung der Demokratischen Republik 
Vietnam zur Lösung der Vietnamfrage voll zu unterstützen und die Natio-
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